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Primarstufe Erlenmatt 

Elternrat 

 

Von:  Robert Pulz – Co-Präsidium       
 Annett Wilke – Co-Präsidium 

An:  Elterndelegierte der Kindergartenklassen & Primarschulklassen   

 
 
 
Protokoll Elternratssitzung       Basel, 24.09.2025 

Dienstag, 16. September 2025, 19.00-21.00h  
Aula, Primarschule Erlenmatt 

TRAKTANDEN 

1. Begrüssung 

Herzliche Begrüssung durch die bisherigen Elternratsvorsitzenden Annett Wilke und  
Robert Pulz. Schön, dass wir so viele neue Gesichter begrüssen dürfen, wir freuen uns 
auf einen regen Austausch. 
Bitte an alle, Abmeldungen zu Sitzungen per E-Mail direkt an Annett Wilke und Robert 
Pulz zu senden.  
Neue Adressliste wird gereicht und um Kontrolle der Vollständigkeit / Anpassung der 
Angaben wird gebeten. Es erfolgt eine Vorstellungsrunde aller Teilnehmer (ca. 40% neue 
ER- Mitglieder). 
 

2. Vorstellung der Aufgaben von Elternrat (ER) Delegierten & Schulrat (SR) 

 
Elternrat (ER):  
Hierzu zählen alle gewählten Elternratsdelegierten sowie die Vertreter von SL, LP und 
Tagesstruktur (TS). Pro Jahr hat es 4 Sitzungen a 1.5-2h.  
Ihr seid das Bindeglied zwischen Eltern und Schule. Nehmt bitte die Wünsche der 
Klasseneltern auf und leitet sie weiter an Lehrperson (LP) oder SL (Schulleitung) 
Ziel ist es, dass die Eltern sich gegenseitig unterstützen und bei Anliegen austauschen. 
Hieraus können sich auch Arbeitsgruppen/Initiativen entwickeln, die bestimmte Themen 
im Detail bearbeiten. Auch die LP kann und darf auf die Eltern zurückgreifen.  
Alle Eltern des ER haben die Möglichkeit, kostenlos das Schulblatt zu abonnieren (bitte 
sendet bei Interesse ein Mail mit folgenden Angaben an sekretariat@ks-bs.ch: Name und 
Vorname, Adresse, PLZ und Ort, e-Mail Adresse, Schulstandort (PS Erlenmatt), Datum 
und Unterschrift). Dazu erhaltet Ihr den Newsletter des Erziehungsdepartements (alle 2 
Wochen) 
 
Schulrat (SR): 
Der Schulrat ist ein beratendes Gremium und besteht aus 2 gewählten Vertretern des ER, 
je 1 Vertreter der SL, der TS und 2 Vertretern der Gesellschaft (Mitglieder von Parteien). 
Er bildet die Brücke zwischen Schule und Öffentlichkeit. Die SR-Präsidentin. Carmen Kolp 
ist vom Regierungsrat gewählt. Der SR trifft sich ebenfalls an 4 Sitzungen. Aufgabe sind 
u.a. 4-5 Klassenbesuche, um ein Verständnis über den Ablauf des Unterrichtes zu 
bekommen.  




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3. Wahl des ER-Co-Präsidiums und der Vertreter für den SR 

Die SL hat die Wahl geleitet.  

Als Vertreter für das ER Co-Präsidium stellen sich Jacqueline Zeng, Robert Pulz und  
Annett Wilke. Alle 3 werden ohne Stimmenthaltungen einstimmig gewählt. Sibylle Akyol 
stellt sich als Protokollführerin zur Verfügung. Vielen Dank. 

Als Vertreter für den SR stellen sich wiederum Robert Pulz und Christina Frank- 
Iannarelli. Beide werden ebenfalls einstimmig ohne Stimmenthaltungen gewählt. Herzliche 
Gratulation an die gewählten Mitglieder. 

4. Anliegen der SR-Präsidentin Carmen Kolp 

Carmen Kolp liest einen Brief vor, den der SR an die Regierungsrätin Esther Keller  
senden möchte. Es geht um die Parkplatzsituation vor dem Eingang des Schulhauses der 
PS Erlenmatt. Bitte ist die Beantragung der Entsiegelung des Eingangsbereiches der 
Schule, um das wilde Parkieren der Autos zu verhindern. Ziel wäre es, die Fläche durch 
Bäume und Rabatten zu begrünen (analog zur Situation vor dem Baleo). Damit soll die 
Sicherheit des Schulweges für Kinder erhöht werden. Zusätzlich wird es mehr Schatten 
und Schutz vor Wind und Regen geben, sowie mehr Grün ins sonst relativ graue 
Erlenmattquartier gebracht.  
 
Die ER-Delegierten stimmten diesem Brief zu und es wurde eine Unterschriftenliste 
verteilt.  Carmen Kolp wird den Brief zusammen mit der Unterschriftenliste zeitnah an 
Regierungsrätin Esther Keller schicken und den ER über Rückmeldungen informieren. 

5. Informationen und Anliegen der Schulleitung (SL) / Lehrpersonen (LP) und 
Tagesstruktur(en) (TS) 

Schulleitung (SL) 

Beschattungsprojekt: 

Seit August wird der Pausenhof umgebaut. Ziel ist es, mehr Schatten zu generieren (im 
Erdgeschoss-Pausenhof durch die Bepflanzung mit ca 35 Bäumen – auf den oberen 
Terrassen durch den Einsatz von nachhaltig produzierten Pergolas). Dadurch ist im 
Moment die Pausengestaltung etwas enger als sonst. Der Pausenhof soll attraktiver 
werden für die Kinder (z.B. durch Reckstangen, Balanciermöglichkeiten und freie 
Spielflächen) 

 

Ansonsten verzeichnet die SL einen ruhigen Start ins neue Schuljahr.  Es gab zwei neue 
erste Klassen, auch in den Kindergärten ebenfalls ist alles gleich geblieben. 

 

Ausblick auf Anlässe  

a) Laternenumzug der KiGa und Primarstufe (1.+2. Klassen) findet am 13. November 
2025 als Sternmarsch im Erlenmattquartier statt und endet an einer Feuerschale am 
Max-Kämpf-Platz 

b) Adventssingen der Primarschulklassen (ohne KiGa) findet am Mittwoch, 10.  
Dezember in der Turnhalle statt. 
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Vorstellung Lerninsel und Fördergruppen: 

Die SL informiert über den politischen Entscheid des Grossen Rats, dass alle Schulen ein 
Angebot für die Förderung von Kindern ausarbeiten durften. Es geht darum, gezielt auf 
Lerndefizite einzugehen (Fördergruppen) und verhaltensauffällige Kinder besser 
abzuholen (Lerninsel). Hierfür hat die PS Erlenmatt 2 Räume in der SIS (Swiss 
International School) angemietet. Momentan nehmen 1-4 Kinder die Angebote pro Tag in 
Anspruch. In der Lerninsel können maximal 8 Kinder pro Vormittag teilnehmen. 

Familienklassenzimmer 

Wie bereits in einer früheren Sitzung erwähnt, konnte das Familienklassenzimmer nun als 
Projekt gemeinsam mit dem Schoren-Schulhaus starten. Mehr Informationen zu diesem 
Angebot findet Ihr HIER und im Flyer. Die Schulsozialarbeiter leiten dieses Projekt über 
12 Wochen (für den KiGa dauert der Kurs 6 Wochen und findet im Wechsel mit dem  
Primar-Zyklus statt). 

Frage (F): wie wird entschieden, wer am Familienzimmer (FaZ) teilnehmen darf? 
Antwort (A): Meistens gehen wir als Schule auf die Eltern zu oder sind bereits mit den 
Eltern in Kontakt. Es ist jedoch auch möglich, dass Sie als Eltern auf uns zukommen und 
wir in einem gemeinsamen Gespräch entscheiden, ob das FaZ das geeignete Angebot ist.  

 
Lehrpersonen PS 
Es wird intensiv angeregt, den Kindern mehr bewegte Pausenzeit zu gewähren. Hierfür 
gibt es in den Gängen Bälle, die von den Kindern bespielt werden können und die LP 
gehen auf die Bedürfnisse der Kinder entsprechend ein. 
  
F: Seht Ihr als ER Vertreter das auch so, dass die Kinder sich mehr bewegen sollen?  
A: Der Großteil der ER Vertreter begrüsst diese Initiative. 
 
Thema Hausaufgaben: die Schule bemüht sich, nur nötige Hausaufgaben zu verteilen. 
Neu wurde eine Fertigmachtafel eingeführt. Kinder, die den Unterrichtsstoff nicht geschafft 
haben (z.B. aufgrund von Ablenkung oder einen Zwischenfall) werden gebeten, die  
Aufgaben innert vorgegebener Frist zu Hause fertig zu stellen. Es geht hauptsächlich 
darum, sicherzustellen, dass die Grundanforderungen erreicht werden. Den Kindern wird 
die Eigenverantwortung hierfür übertragen. Eltern dürfen gerne nachhaken. 
 
F: Der ER hat das Gefühl, zu wenig bis keinen Überblick über Hausaufgaben zu haben 
und bittet, die Kommunikation hierzu zu überdenken. 
A: Es gibt hierzu Informationen auf der Homepage. Ausserdem werden in der TS und in 
der FITA Hilfe bei der Erledigung der Hausaufgaben angeboten. Speziell in der Fita 
müssen sich die Kinder jedoch diesbezüglich selbst koordinieren. 
 
Rassismus wird immer mehr ein Thema in der Schule. Anzahl der Beleidigungen und 
Ausgrenzungen nimmt leider zu. Im Lehrplan 21 gibt es keinen gezielten Treffer zum 
Stichpunkt Rassismus. Aber in den überfachlichen Kompetenzen wird der Umgang mit 
Vielfalt und die Wirkung von Sprache intensiv mit aufgeführt. Die Klassenstunde wird  
genutzt, um die Themen zeitnah zu deeskalieren und auf sensible Themen aufmerksam 
zu machen 
 

https://schulen.edubs.ch/ps/erlenmatt/standort/informationen-von-a-bis-z#familienklassenzimmer
https://schulen.edubs.ch/ps/erlenmatt/standort/dokumente-1/wichtige-dokumente-zum-download/Flyer%20Familienklassenzimmer%20PS%20Erlenmatt%20-1.pdf/view
https://schulen.edubs.ch/ps/erlenmatt/standort/informationen-von-a-bis-z/downloads/Merkblatt%20Hausaufgaben-%20PS%20Erlenmatt.pdf/view?searchterm=Hausaufgaben
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Das Thema Mobbing und Gewalt an der Schule wird mit aufgenommen als Thema für 
die nächste ER-Sitzung. Das soziale Miteinander ist auch in der Fita regelmäßig Thema 
und wird immer wieder diskutiert. 
 
Eine ER-Delegierte verweist auf einen Kontakt für einen extern geführten Workshop zu 
diesem Thema. Bitte die Kontaktdetails an die SL weiterleiten – diese evaluiert die  
Möglichkeiten und wird in der nächsten Sitzung Feedback geben. 
 
Lehrpersonen KiGa 
Die Kinder sind ruhig gestartet. Dieses Jahr wird das Spiel thematisiert. 
 
Tagesstruktur Erlenmatt 
Kinder sind gut gestartet und angekommen. In diesem Schuljahr werden wieder die 
Kinder von der 1.-4- Klasse in der Tagesstruktur betreut.  
 
Nach den Sommerferien sind sehr viele Neuanmeldungen gekommen, was freut, aber 
auch die Personalplanung erschwert. Hiermit nochmals die Bitte an alle Eltern, sich an die 
Rückmeldungsfristen zu halten, um sicherzustellen, dass genügend Personal für die  
Kinderbetreuung eingeplant werden kann. 
 
Zusätzliche Angebote werden ebenfalls wieder ermöglicht: ERLENCHOR findet immer 
mittwochs statt. Auch schulexterner Schulsport wird wieder für Kinder im KiGa und 1. 
Klasse angeboten, dadurch ist die Turnhalle öfter besetzt.  
 
Das zu späte Abholen der Kinder nimmt leider zu. Bitte an alle Eltern, die Kinder nicht  
warten zu lassen und pünktlich abzuholen. 
 
Am 4. November 2025 findet der tagesstrukturinterne Herbstanlass mit den Kindern und 
deren Eltern statt. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
 
 
Fita 
Das Fita Team verzeichnet ebenfalls einen ruhigen Start. In diesem Schuljahr werden nur 
Kinder der 5. und 6. Klassen betreut und es hat 3 neue Mitarbeiter im Team – herzlich 
Willkommen. 
 
Auch in der Fita werden mehr Neuanmeldungen verzeichnet. Danke hierfür. 
 
Der Fokus liegt in diesem Schuljahr auf der Freizeitgestaltung unter Nutzung der 
Grünflächen im Quartier. Zusätzlich wird ein Boxtraining mit einer LP der Fita angeboten – 
Information hierfür ist per Klapp-App an die Eltern verschickt worden.  
 
Herbstferienbetreuung wird wieder angeboten und ist bereits ausgebucht. Informationen 
hierfür können auf der Fita Homepage gefunden werden. 
 

6. Informationen und Anliegen des ER-Co-Präsidiums 

Wir werden in der nächsten Sitzung wieder eine Gruppenarbeit durchführen, um mehr  
Input der ER-Delegierten zu erhalten. Bitte holt hierfür Feedback von den Eltern Eurer 
Klasse ein und bringt Euch aktiv ein.  

 
Rückmeldung der 1. Schulrats-Sitzung:  im SR hat es einen Vertreter, der als Community 
Polizist für das Erlenmattquartier im Einsatz ist. Gemeinsam wurde das Thema der E-
Scooter «Rowdies» aufgenommen. Bitte sensibilisiert die Eltern, dass die Nutzung dieser 
Fahrzeuge erst ab 14 Jahren gestattet ist und auch ein Führerschein der Kategorie M 

https://www.fita-basel.ch/fita/tagesferien
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oder G vorgeschrieben ist. (Eltern haften für ihrer Kinder). Mehr Informationen findet Ihr 
HIER. 
Tip: wenn es sich anbietet, sprecht die Kids auf den e-Rollern an und sensibilisiert sie für 
die Gefahren speziell für kleinere Kinder. Im Notfall bitte die 117 rufen! 
 

7. Anliegen der Eltern-Delegierten 

ER Delegierte regen an, Mobbing Prävention ab der 1. Klasse regelmässig aufzufrischen, da 
es wiederholt zu Konflikten, Drohungen und Gewalt kommt. Das Ziel ist ein offizieller Auftrag 
an die SL. 
 
Im Schulhaus finden bereits verschiedene Massnahmen Anwendung, Informationen der SL 
dazu findet ihr im Anhang. 
 
Zum Beispiel werden in einer betroffenen Klasse 10 Lektionen mit der Polizei durchgeführt 
und es wird ein spezieller Elternabend stattfinden. Die Schule ist allgemein auf die Mitarbeit 
der Eltern angewiesen (auch die Eltern der Täter).  Die Eltern sollen Beobachtungen zu 
Problemen mit Mobbing und Gewalt jederzeit und immer wieder an die LP und/oder die SL 
melden.  Die ER-Delegierten wünschen sich eine bessere Kommunikation zwischen LP und 
Eltern, damit auch die Wege der SL besser verstanden werden können. Das Thema wird in 
der nächsten ER-Sitzung noch einmal aufgenommen werden. 
 
F: wie wird die Pausenaufsicht gehandelt? 
A: auf der Erdgeschoss-Ebene sind 2 Erwachsene LP im Einsatz, auf den oberen Terrassen 
je 1 LP. 

Die nächste Sitzung des ER findet am Montag, 01.12.2025 von 19.00 – ca. 20.30h in der 
Aula des Schulhauses Erlenmatt statt. 
 

Die weiteren Sitzungstermine für dieses Schuljahr sind wie folgt bestätigt: 

Dienstag, 10. Februar 2026 – 19.00-20.30h 
Montag, 18. Mai 2026 – 19.00-20.30h 

 
Vorschläge für Traktanden oder Anfragen bitte an annett-jens@wilke-ch.de und/oder 
rpulz@web.de senden. 
 

Vielen Dank für Eure Teilnahme. 

Protokoll: Annett Wilke 

https://www.suva.ch/de-ch/ueber-uns/magazin-und-medien/magazin/ratgeber-e-scooter
mailto:annett-jens@wilke-ch.de
mailto:rpulz@web.de

